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Ambrolauri Tlugi A10
Geographie / herkunft
Vor mehr als 25 Jahren erkannte Majland A/S an, dass einige der 
besten Materialien von Ambrolauri Tlugi ihren Ursprung in Abteil 10 
hatten. Majland A/S begann 1996 mit der Saatgutgewinnung in zwei 
ausgewiesenen Bereichen von Abteil 10. Beide wurden mithilfe von 
GPS klar abgegrenzt um die Ernte in diesen Gebieten Jahr für Jahr 
gezielt sicherzustellen. Im Jahr 2007 erwarb Majland A/S die Lizenz 
zum Ernten von Saatgut in Abt. 10. Abt. 10 (jetzt als Abt. 3 bezeichnet) 
liegt isoliert auf einem Hügel im westlichen Teil von Ambrolauri Tlugi 
auf einer Höhe von 1150-1250 m.o.s. Die Fläche liegt nicht in direkter 
Nachbarschaft zu anderen Nordmann-Beständen, abgesehen von 
Abt. 6, das ein Band auf der Westseite von Abt. 3 bildet. Diese Fläche 
wird nie abgeerntet. Alle anderen Nordmann Stände sind mindestens 
1.000 m groß. ab Abt. 3 Die Samenquelle wird offiziell als „Abies 
Nordmanniana, Ambrolauri Tlugi, Dept. 3“ und als Majland-Marke 
mit dem Namen A10 bezeichnet. Die örtliche Forstverwaltung hatte 
das Gebiet zuvor als qualitativ hochwertig und für die Saatguternte 
geeignet ausgewählt. Ein Schild, das darauf hinweist, ist noch immer 
am Eingang dieser Abteilung zu sehen.

Typ, form und wachstum
A10 wird seit 1996 von Weihnachtsbaumproduzenten in ganz Euro-
pa verwendet und ist die bekannteste der Majland-Marken. Sie ist 
daher eine beliebte Wahl für viele europäische Züchter. A10 produ-
ziert einen üppigen, vollen Weihnachtsbaum, der charakteristisch 
für die Region Ambrolauri ist. Sie tut dies mit Beständigkeit und 
guten Erträgen. Sie produziert einen schlanken bis mittelbreiten 
Baum, der gut auf Schnittmaßnahmen und Terminaltriebregulie-
rung reagiert. Aufgrund ihres üppigen Wuchses, der guten Nadel-
fülle und der zahlreichen Internodien erholt sie sich bei richtiger 
Pflege gut von abiotischen Schäden wie Frost und Hagel.

Forschung und erfahrung
Majland A/S hat in den letzten Jahren durch unsere Kontakte und 
Partner in Dänemark und Georgien versucht, die Genehmigung 
zum Entfernen von Bäumen mit minderwertigen Qualitätsmerk-
malen im Zusammenhang mit der Produktion von Weihnachtsbäu-
men zu erhalten. Bisher war dies nicht erfolgreich, aber wir hoffen, 
dass wir dies in Zukunft durch den Dialog mit den georgischen 
Forstbehörden fortsetzen können.

Versorgungssicherheit
Obwohl das Saatgutangebot von Jahr zu Jahr variiert, sind die 
Angebotsschwankungen bei angemessener Lagerung nicht groß. 
Solange die Ernte in Georgien möglich ist, sind wir der Meinung, 
dass die Versorgung gesichert ist. Als Alternative zu A10 hat sich 
Majland A/S die alleinigen Rechte an Knuthenborg F844 gesichert, 
das auf Veredelungen ausgewählter Mutterbäume in A10 basiert. 
Dies sollte den Züchtern die gleichen allgemeinen qualitativen 
Merkmale wie A10 sichern, mit einer Verbesserung der Qualität 
nach der Ernte und des Austriebzeitpunktes.
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